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Lese-Rätselspaß schon von Beginn

Die Buchstabeneinführung ist abgeschlossen und jetzt geht es darum, dass die 
Erst- und Zweitklasskinder das Lesen trainieren, indem sie ganz viel lesen. Mit 
diesen 38 Abc-Rätselgeschichten mit möglichst vielen Wörtern mit den Buchsta-
ben A bis Z, den Umlauten Ä, Ö, Ü sowie den Lautverbindungen AU, ÄU, EI, EU, 
CH, PF, SCH, SP und ST knüpfen Sie direkt an den Buchstabenlehrgang an und 
bieten außerdem erste passende Lesetexte mit hohem Motivationscharakter: Jede 
Geschichte endet mit einer Rätselfrage, deren Lösung die Kinder dann im dazu-
gehörigen Wimmelbild finden müssen. Der immer gleiche Aufbau der Arbeits-
aufträge sorgt dafür, dass das Prinzip nur einmal erklärt werden muss und die 
Kinder dann immer selbstständig arbeiten können. Die Sätze der Lesetexte sind 
kurz gehalten und der Schwerpunkt liegt auf Hauptsätzen. Zudem ermöglichen 
Silbenkennzeichnungen der Wörter in den Lesetexten, dass die Kinder Silben 
sowie Wörter und somit Sinneinheiten leichter erfassen können. 
So eignen sich die Materialien für alle Kinder und zum flexiblen Einsatz, z.B. 
auch in der Frei arbeit oder in Förderphasen. Erste Texte lesen und gleichzeitig 
motiviert rätseln – mit diesen Abc-Geschichten gelingt das perfekt!

Der Band enthält:
  38 spannende Rätselgeschichten zu allen Buchstaben und Lautverbindungen 

des deutschen Lautsystems
 38 passende Wimmelbilder zur Visualisierung und Festigung

Die Autorin:  
Dr. Anne Scheller – Kinderbuchautorin, Übersetzerin, promovierte Sprachwissen-
schaftlerin, Autorin zahlreicher Schulmaterialien

Weitere Titel der Autorin:

 Kurze Leseleicht-Texte zur Leseförderung  Leseleicht-Texte zu Festen und Feiertagen
 Bestell-Nr. 08170  Bestell-Nr. 08262

 Leseförder-Comics für die Grundschule – Klasse 1/2
 Bestell-Nr. 08406

Immer besser unterrichten

Unterwegs macht Emil eine Pause an der Elbe.
Emil ist müde.
Er legt sich unter eine Esche.
Im Fluss vor ihm baden Enten.
Müde entdeckt er über sich eine Elster in ihrem Nest.
Eine Elfe und ein Engel schweben umher.
Schon schläft er ein.

Plötzlich wacht Emil auf.
Er schaut sich um und ruft: 

„Die Erbsen sind weg! Wer hat sie?“
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Lösung AB 1

1. a) Jamie Berger
b) 12 Jahre
c) Pony-Pottfrisur
d) Kleidung, die Mutter ausgesucht hat, z.B. grüne Cordhose, blaues Polo-Shirt2. Style – Stil

Channel – Kanal
Hipster – Modemacher
cool – toll

3. a) Er war pickelig, trug eine Pony-Pottfrisur und die Klamotten, die seine Mutter ihm kaufte.
b) Er trägt ein Jackett und eine Krawatte, dazu eine Jogginghose und neonfarbige Schuhe.
c) Jungs und Mädels

d) Individuelle Lösung

Lösung AB 2 

1.   Jamie mit Pottfrisur und altmodischer Kleidung/cooler Typ mit Krawatte, Jackett, Jogginghose und orangen 
Schuhen

2. Ein Freund von Jamie ging mit ihm shoppen.Jamie verbrachte viel Zeit in Umkleidekabinen.Zunächst wagte er nur blaue oder schwarze Pullover zu tragen, dazu Jeans und Sportschuhe.
 Dann aber traute er sich auch mal ein Jackett, einen langen Mantel, Neonkleidung oder einen Frack mit Hut 
zu tragen. 

3. Duschgel, Tuch, Hosen, Schuhe, Schmuck

Lösungen
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Sind Modechannels eigentlich nur was für Mädchen? Aber nein! Auch Jungs wollen gut aussehen, 

und oft sind sie viel unsicherer in Sachen Kleidung als Mädchen.

Jamie Berger hat das an sich selbst erlebt. Als er zwölf Jahre alt war, fand er sich total hässlich und 

unattraktiv. 

„Ich hatte eine Pony-Pottfrisur, war pickelig und trug das, was meine Mutter mir aus der Stadt 

mitbrachte. Das war zum Beispiel eine grüne Cordhose oder ein blaues Polo-Shirt. Darin sah ich 

aus wie ein Spießer, der den Schuss nicht gehört hat“, berichtet er. „Es gab kein einziges Mädchen in 

der Schule, das auf mich stand. Und nicht nur das. Die Jungen mochten mich auch nicht.“

Als Jamie merkt, dass sich alle über ihn lustig machen, versucht er, seinen Style zu ändern. Er schaut 

sich YouTube-Videos an, aber die sind nur für Mädchen gedacht. Die helfen ihm nicht. 

Ein Bekannter, der in der Modebranche arbeitet, berät ihn schließlich. Von ihm lernt er, sich so zu 

kleiden, dass es ihm und auch anderen gefällt. Jamie Berger zieht mit ihm zusammen durch die 

Stadt und schaut sich zum ersten Mal in seinem Leben selbst Klamotten an – sogar Schuhe. So oft 

wie zu der Zeit hat er noch nie in einer Umkleidekabine gestanden. Aber er lernt – er lernt sogar 

richtig viel. Zunächst probiert er nur sichere Sachen – blaue und schwarze Pullover, Jeans, Sport-

schuhe, mal ein Basecap. Dann aber wird er immer mutiger. Er trägt auch mal Neonfarben, mal 

einen langen Mantel, sogar mal Stiefel mit Absätzen. 

Irgendwann fällt ihm auf, dass die anderen ihm nachstarren, und zwar nicht nur die Mädels, son-

dern auch Jungs. Einige Freunde fragen ihn nun um Rat, wenn sie nicht wissen, was sie zum ersten 

Date oder zu Mutters Geburtstag anziehen sollen. 

Das bringt ihn auf die Idee, einen eigenen Channel zu gründen, 

einen Channel über Mode – von Jungs für Jungs. 

Seitdem beschäftigt er sich viel mit Klamotten, Schuhen, Kosme-

tik und Schmuck. Auch Hüte, Mützen und Tücher gehören zu 

seinem Style.

Hipster-Hugh nennt er sich. Jede Woche erscheint ein 

neues Video von ihm. Immer beginnen seine Clips mit 

einem Intro und seinem Logo. Dann nimmt er seine Fans 

mit auf den Weg durch seinen begehbaren Kleiderschrank.

In dem neusten Clip präsentiert er sich mit Jackett und Kra-

watte, dazu eine schwarze Jogginghose und orange Sport-

schuhe. 

Hipster-Hugh hat mittlerweile fast eine Millionen Klicks. 

Nicht nur Jungs schauen sich die Videos an. Auch die 

Mädels lieben seine Modetrends – oder vielleicht sogar 

ihn, denn er ist wirklich ein cooler Typ. 

Text 1 –  Ein Modechannel für Jungs
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AB 2 –  Das Zirkuskind Clarissa

1.  Welche Antwort stimmt? Kreuze an:

Der Zirkus heißt 

a) Sarasani  b) Sarissima  c) Samilla

Clarissas Aufgabe ist es

a) das Zelt aufzubauen

b) die Plakate aufzuhängen

c) sich um die Tiere zu kümmern

Wie viel Pudel haben sie:

a) zwei   b) drei   c) vier

2.  Vervollständige die Sätze:

Zuerst galoppieren sie ihre 

Pferde

bis sie den Trick in der Show 

zeigen können.

Am späten Nachmittag

hintereinander an.

Es wird noch eine Weile 

dauern

ist das Zelt aufgebaut.

Dabei müssen sie genau

auf das Tempo der  anderen 

achten.

3.  Lies die Anzeige. Würdest du dich bewerben?

Wir suchen für den Sommer einen jungen Menschen, der mit uns mitziehen möchte. 

Du musst die Zirkusluft lieben und mutig sein. 

Bewirb dich noch heute über unsere Homepage. 

Begründe deine Antwort:
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A) Agenten-Kennwort „Alligator“
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Agenten-Kennwort „Alligator“

Agent Alex ist im Agentenbüro . 
Er bekommt Post: „Alarm! Kennwort ‚Alligator‘ . Abflug sofort! Alarm!“

Alex überlegt . 
Was soll der Alarm? Gibt es einen Angriff?
Alex ruft seinen Boss an . 
Der Boss ist alt, aber klug .
Alex sagt: „Hallo Boss! Es gibt einen Alarm . Aber was soll das 
Kennwort ‚Alligator‘?“
Der Boss sagt: „Kennwort ‚Alligator‘? Total altmodisch! Nimm den 
Atlas, Alex . Du musst zu einem Fluss mit A . Du musst dorthin, wo 
Alligatoren leben!“
Alex hält den Atem an . Alligatoren? O je!
Aber Agent Alex antwortet: „Na gut, Boss! Ich finde den Fluss!“

Alex nimmt den Atlas . 
Wo gibt es Alligatoren?
In Alaska oder in der Arktis?  
In den Alpen? Oder in Nordamerika?
Oder am Fluss Amazonas in Südamerika? 
In Asien? In den Anden?
Wohin muss Agent Alex?

Lies den Text .

Welchen Buchstaben findest du oft? Schreibe auf .

Schau dir das Wimmelbild an .

 Findest du den Buchstaben? Male an .

 Wo muss Agent Alex hin? Kreise rot ein . 

A) Agenten-Kennwort „Alligator“
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A) Agenten-Kennwort „Alligator“
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B) Bella bastelt

Lies den Text .

Welchen Buchstaben findest du oft? Schreibe auf . 

Schau dir das Wimmelbild an . 

 Findest du den Buchstaben? Male an .

 Wo ist Bellas Brille? Kreise rot ein . 
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Bella bastelt

Bella bastelt gern .
Heute bastelt Bella ein Bild mit Blumen . 
Bella denkt: „Blaue Blüten oder braune Blüten? Was ist besser?“
Sie nimmt die Brille ab und ruft: „Blaue Blüten, klar!“

Nun klebt Bella Birnen und Bananen fest .
Bald ist das Bild fertig . Es ist ganz bunt . Toll!

Ben kommt ins Zimmer . Er ist Bellas Bruder . 
Ben fragt: „Kann ich mit dir basteln, bitte?“
Bella sagt: „Bring aber bunte Blätter mit!“ 

Ben malt ein Bild mit Bergen . 
Darauf sind zwei Kinder . 
Sie werfen einen Ball . 
Mama sitzt unter einem Baum .
Ben fragt: „Ist ein Bär besser für das Bild? Oder eine Biene?“
Bella grinst und sagt: „Eine Biene, Ben!“

Bella und Ben basteln lange zusammen . 
Da fragt Bella: „Ben, wo ist meine Brille? Hilfe, sie ist weg!“

B) Bella bastelt
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C) Der Clown Clemens 

Lies den Text .

Welchen Buchstaben findest du oft? Schreibe auf . 

Schau dir das Wimmelbild an . 

 Findest du den Buchstaben? Male an .

 Wer hat den Computer? Kreise rot ein . 
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Der Clown Clemens 

Carla und Colin besuchen den Zirkus . 
Im Zirkus gibt es wilde Tiere und Artisten .
Das Beste ist aber der Clown Clemens . 
Clemens rast mit einem Cabrio herum .
Clemens fährt gegen einen Campingbus .
Das Cabrio hat eine Beule .
Clemens ist betrübt .

Aus dem Campingbus kommt ein anderer Clown . 
Es ist eine Frau und sie heißt Coco . 
Coco holt einen Tisch aus dem Campingbus . 
Sie legt ein Comicheft, eine Flasche Cola und einen Computer darauf .
Coco gibt Clemens den Comic . Wie toll! 
Aber der Comic hat einen Riss . 
Clemens wird wütend . 

Carla und Colin grinsen . 
Clemens ist so witzig!

Coco gibt Clemens eine Flasche Cola . 
Clemens will die Cola trinken .
Aber die Flasche ist leer .
Clemens weint .
„Dann bestell mit dem Computer neue Cola“, sagt Coco .
„Guter Plan!“, ruft Clemens . 
Aber auf dem Tisch steht kein Computer mehr .
Coco ruft: „Wo ist mein Computer?“

C) Der Clown Clemens
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